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          Dorfmoderation Gumbsheim 

___________________________________________________________________________                                         

Arbeitsgruppe Infrastruktur:   

2. Treffen:  09.01.2019 

Anwesend:  Hr. Antz, Fr. Reinhard, Hr. Espenschied, Hr. Krieg-Eich, Hr. Ruppenthal, Beigeord-
neter Hr. Matheis 

Moderation: Martin Theodor (KOBRA-Beratungszentrum) 

___________________________________________________________________________                                         

 

1. Informationen 

In der AG „Dorfgemeinschaft“ ist die Idee eines mobilen Thekenwagens aufgekommen. Dieser 
hätte den Vorteil, dass er mobil ist und daher an unterschiedlichen Orten und diversen Feste der 
Gemeinde, von Vereinen oder privat genutzt werden kann. Bespielbilder sind unter dem Schlag-
wort im Internet zu finden. Interessant ist aber folgende Adresse: www.wagnerei.de . 

Die AG „Infrastruktur“ findet die Idee interessant, sie soll weiterverfolgt werden. 

 

2. Weitere Diskussion der Ergebnisse aus der Auftaktveranstaltung  

Gräberfeld / alternative Bestattungsformen 

Hr. Ruppenthal regt neue Bestattungsformen an. Neben den normalen Erdgräbern sollen in 
Gumbsheim auch Urnenbestattungen und anonyme Bestattungen möglich sein. Besonders bei 
den Urnengräbern sollen sich die Urnen unter Gras mit eine Grundplatte befinden. Dies hätte 
auch den Vorteil, dass einfacher gemäht werden kann. Hr. Ruppenthal hat eine Begehung auf 
dem Friedhof gemacht, und eine Grobskizze im „Kopf“. Die AG kann sich seine Idee vorstellen. 

Folgendes Vorgehen wurde vereinbart: 

 Hr. Ruppenthal wird für eine Bauausschusssitzung eine Grobskizze erstellen und Bei-
spielbilder zusammenstellen. 

 Es soll eine Bürgerversammlung zu diesem Thema stattfinden. 
 Mögliche Beschlussfassung durch den Gemeinderat. 
 Danach Auftrag an die Verwaltung zur korrekten Einmessung, Erstellung der Richtlinien 

und Gebührenordnung. 

 

Baggersee / Badeteich 

Bei diesen Ideen geht es nicht um die tatsächliche Umsetzung eines Baggersees oder ähnliches. 
Vielmehr stellt Hr. Theodor die Frage, ob das Thema Wasser erleben nicht das eigentliche Thema 
sei? Wasser zieht alle Genrationen an, besonders aber die Kinder. Daher sollte die Frage erörtert 
werden, wo in Gumbsheim Wasser zugänglich gemacht werden kann. Hier sind folgende Berei-
che genannt worden: 

 Auffangbecken Ende Wethgasse 
 Dunsel 
 Spiel- und Erlebnisorte für Kinder 
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Das weitere Vorgehen: Die AG „Umwelt & Natur“ will ein gesamtökologisches Konzept 
umsetzen. Hier kann das Thema Wasser aufgegriffen werden. 

 

Rundwanderweg 

Hr. Antz erwähnt zwei Ideen: 

 Anlegen eines Gemarkungsrundwegs, der 11-12 km lang ist. 
 Regelmäßige Frühschoppen- oder Skatwanderungen zu den Wingertshäuschen. 

Bei einem möglichen Rundwanderweg stellt sich die Frage, wer die Zielgruppen sind. Sind es 
mögliche Gäste / Touristen oder eher als Naherholungswert für die Gumbsheimer Bevölkerung? 

Fr. Rheinhard gibt die Information, dass man bei der Rheinhessen-Touristik Streckenabläufe für 
die Hiwwel-Tour melden kann. Hierzu müssten dann Schilder aufgestellt werden. 

Das weitere Vorgehen: Die Idee eines Rundwanderwegs ist mit der AG „Umwelt & Natur“ 
abzustimmen. 

 Ob Bedarf an Frühschoppen oder Skatrunden vorhanden ist muss 
eine (eh) geplante Haushaltsbefragung beantworten. 

 

3. Das nächste Treffen 

Die nächste Sitzung der AG „Infrastruktur“ findet am Mittwoch, den 20. Februar 2019 um 19 
Uhr in der Gemeindehalle statt. 


